
206 Besprechungen
In straffer Linienführung bietet einen eignet, i1ne verständliche Lösung der
Gesamtüberblick A}  ber die ideengeschicht- Probleme VO  } Staat, Mensch und Kirche
lıche Entwicklung des S10118 Sozialkatho- bieten oder ördern. der Gegen-
lizısmus während der etzten 150 re Satz Verhältnis des einzelnen S
- Deutschland Besonders reizvoll 1st Staate und des Menschen Il
die Art, WI1ie der Vertasser überall Ge- Nächsten nicht ZUu schro{ft gezeichnet ist?
dankenverbindungen herstellt den Der Sinn der gottgewollten un gott-
Auseinandersetzungen und Kämpfen VOo  } gesetzten Autorität i1s5t z der natur-
heute un! manches schartfe Schlaglicht rechtlichen Begründung des Staates
fallen 1äßt auft Zeıitirrtümer , die - INnCN, der also nicht schlechthin ine
spruchsvoll als wıederentdecktes altes unableitbare höchste Ordnung 1St Der
Wahrheitsgut sıch ausgeben, Wirk- Verfasser kündigt ZU  e philosophischen
liıchkeit aber ZU: eıl traditio- Vertiefung SC1INELr Darstellung
nelle Mißverständnisse {} ZU als TE VO Menschen in
andern Leıl dıe "Iradition selber miß- B Schuster w  S
verstehen In der Verbindung leiden-
schaitsloser Wissenschaftlichkeit miıt oethe-Bücher
sechr temperamentvoller Stellungnähme

Q  Q Etudes publiees DOUFr le Cen-stellt Jostocks uch das Vorbild
auf für T’ypus katholisch=.- tenaıre de Sd mort Dar Uniıver-
sSozialen Schrifttums. \  e de Strasbourg. Lex (XV U,

Nell Breüning 475 Paris 10932, ;„Les Belles-Lettres‘‘.

Staatsrec Zwanzıg Gelehrte VO  } Namen, zume1lst
Universitätsprofessoren, vermitteln uns

Staat und Mensch Von Hın- 1ıer - ebensovielen Abhandlungen dierich Knittermeyer Direktor der
Staatsbibliothek 891 Bremen (1306 S Auffassung der wissenschatitlıchen Kreise

des heutigen Frankreichs über  L4 den deut=
Bremen I031I, inters Buchhandlung schen Dichtertürsten Wiıe der aupt=-Hr Quelle Nachf M ÜE herausgeber des Werkes, rof Dr Ver:.=
Des Vertfassers erstes jel 1ST, die- meiıl 1171 Vorwort mıt Nachdruck betont

V orlesungen dıie Souveräniıtät des 6cs gänzlıch unzutreitfend wenn
Staates als „ursprünglichen und den Inhalt des stattlıchen Buches mi1t
unableitbaren Ordnung gegenüber dem der Bezeichnung „Melanges abtun
Meıiınungs- und Interessenstreit des e11- wollte; denn dem ubiläumswerk fehlt
zeinen Bürgers sichern 9 sodann diese der ‘Lat der einheitlıche Charakterzug
Grundordnung ZU vereinbaren mi1t der nıcht, obwohl jedem einzelnen Miıt=-
Freiheit des einzelnen dıe renzen arbeıter freistand das "Thema selbst ZUu
des Staates und sSe1nes OrdnungSs- wählen,: Alle Beıiträge befassen sich z
anspruchs durch die Rechte des Men- Grunde miıt dreı Kernfragen: Dans
schen, der 99° SEC1INECIHN eigentlichen Da- quelle oethe fut-il allemand,
seinsanspruch alleın Gott und dem dans quelle unıversel? S’il Sut
Nächsten‘“‘ verantwortlich 1sSt aufzu- allıer ETMANISINEC et classıcısme, quel
decken Krise des Staates, Breiheit un nteret Ul  /gr synthese de N pre-
Autorität, das Naturgesetz, Machtgesetz sente elle DOUTI nous”? Quoi1que mort
und Rechtsgesetz des Staates, aa un depuls sıecle, L1 homme de Weımar
Mensch, Staat und Kırche bilden den parle=-t-ıl encore”? Es omm hinzu,

daß dıe meısten Miıtarbeiter ElsässerGegenstand der sieben Vorlesungen Der
Verfasser verschmäht nıcht auch auf ınd der doch ZUuU  — Universität Straß-
Tagesiragen einzugehen; 5 das voöl- burg NS Verbindung stehen.: Wır
kische Prinzip des Nationalsozijaliısmus finden unfier ihnen Lichtenberger,
indet nıcht Beifall Der and- Loiseau, M Boucher, Pitrou,
pun des protestantischen Theologen Vermeil und andere bekannte Goethe-

Forscheriıch zumal interessanten letz-
ten Kapitel <:.  ber Staat und Kirche Un- Von irgendwiıe unfreundlichen

Erachtens ınd die mancher= oder übertrieben nationalıstischen Hal-
TIs beliebten erm1nı Dialektik tung zeigt sıch den Beıiträgen,
Existenzialität und Wort schwerlich g- weiıt ich sehe, keine Spur, 1172 Gegenteil


